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3' 6ätn!
Seim Kïorgeneffen fchon beginnt
Ser Kampf ums Säglich Srot" :

3m Klorgenblatte, fett gedruckt,
Steht's oon der Kirfchennot.
Klan liejt die Sundesbotfchaft auch

Som Gebensmittelftrecken".
Kun heißt's fo lange es noch Seit,
Kafch den Sedarf 3U decken.

Srum greift man flugs 3um Kläritnet)
Clnd eilt dem Klarkte 3U:
Som 3' 2ïïorge bis 3um 3' Küni ift
geht 3' Särn der Klärit Clou."

Sas 3' Küni nimmt man, roie geroöhnt,
3n irgend einer Sinte:
Schimpft übers Sier, das riefig dünn,
(Ballbitter fei roie Sinte.
Ser3ehrt den gmbiß je nach dem

Klit Kerger oder Kuhe,
Schiebt der begierig, roas nicht klappt,
Sroletend in die Schuhe.
Klan lenkt des Schroei3ers Schickfal dann
Klit ©eift und oiel ©efchick:
Som 3' Küni bis 3um 3' Klittag herrfcht
Sie inn're Solitik."

Soch nach dem 3' Klittag legt man fich

Suerft 3ur Kuh' 3umal :

Gullt fich behaglich, habig dann
gn Sugend und Kloral.
Son Sürich, Safel lieft man oiel
Clnd Schreckliches aus Schnäf*):
K3ie mancher Klann 3um ßahnrei roird

+) Genève.

Clnd manche ôrau 3um Käf".
Klan fühlt fich groß als Ghemann,
ßoehftehend überm Sumpf:
Som 3' Klittag bis 3um 3' Sieri ift
Sie Sugend höchjter Srümpf."
Seim 3' Sieri lieft man roiederum
©rgrimmt die Abendblätter:
Ctnd flucht, je nach Keutralität,
Serfchied'ne Sonnerroetter.
Klan korrigiert den ßindenburg,
©reift felbft Glond ©eorg'n an
Clnd richtet militärifch fich
Kleift nach Strategemann.
Sefpricht den CI"-Sootkrieg noch klug
Clnd Sarrails ©riechenfieg :

Som 3' Sieri bis 3um 3' 2lbig ift
Haut gout der K5eltenkrieg.

Clnd nach dem 3' 2lbig fühlt man fich,
Klan geht ins Kachtlokal:
gns Schän3Ü oder Klaulbeerbaum,

's find beide gleich neutral
Setrachtet indignierend jlch
©retchen" und Slaue Klaus",
ga felbft Madame la présidente"
Und fpendet oiel Kpplaus.
211s Kunjtfreund man noch hie und da

Sogar Sekannlfchaft macht:
Kloral herrfcht nur bei Sageslicht
Stets 3' Särn doch nicht bei Kacht."

SSrjlerfink

neugierige frage
2Boher hat nur die kleine Salleltratte den

märchenhaften Schmuck?"
,,2Ius Saufend und einer Kacht!""

6kl.

Die Schreibmafcfjine

gn einem Sürcher Serlag ift eine Sro-
fchüre oon ©. Clnficher erfchienen: Soll ich

eine Schreibma fdiine kaufen", Sreis ôr. 1.

Sie Sache hat mir eingeleuchtet, man foll fich
auf allen ©ebieten orientieren. Kur roar ich
im Sroeifel, ob fich der Srà5 oon einem
ôranken auf die Srofchüre oder die Schreib-
mafchine be3og. geh erkundigte mich
oorfichtig und oernahm 3U meiner Seftür3ung,
daß jlch der Sreis auf die Srofchüre be3og.
geh habe nun roeder die Srofchüre noch eine

Schreibmafchine gekauft und bin alfo fo klug
roie oorher. gmmerhin gab mir die interef-
fante örage Seranlaffung, noch andere Sitel
ausfindig 3U machen, über die das Sublikum
geroöhnlich im Sroeifel ift. geh fuche nun
einen Serleger für folgende Srofchüren 3U

einem Ôranken:
Soll ich mich gebären laffen? Seitgemäße

Katfchläge für eingeborene."
Soll ich mich aufhängen? Son einem

alten, erfahrenen Seiler."
Soll ich ein Sad nehmen? Katfchläge

eines Sorfichtigen."
Soll ich meine Schroiegermutter lieben,

auch roenn fie mich nicht liebt?"
Soll ich meine Schufter -Kechnung be-

3ahlen?"
Soll ich nach ßaufe gehen?"
Soll ich ein Saar Stiefel kaufen?"
Soll ich eine Srofchüre kaufen?" etc. etc.

ß. et.
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Z' Särn!
Beim Morgenessen scnon beginnt
Der Romps ums Täglicb Brot" :

Im Morgenblatte, sett gedruckt.
Stebt's von cier Rirscbennot.
Man liest ciie Bunciesbotscbast aucb

Bom ..Lebensmittelstrecken".
Run beißt's so lange es nocb Zeit.
Rascb clen Beclars zu clecken.

Drum greift man siugs zum Märitnetz
Und eilt clem Markte zu:
Rom z' Morge bis zum z' Rüni ist

Ietzt z' Bärn der Märit Llou."

Das z' Rüni nimmt man. wie gewöbnt.
In irgend einer Pinte:
Scbimpst übers Bier, das riesig dünn.
Galibitter sei wie Tinte.
Berzebrt den Imbiß je nacb dem

Mit Aerger oder Rube.
Scbiebt der Regierig, was nicbt klappt.
Proletend in die Scbube.
Man lenkt des Scbweizers Scbicksal donn
Mit Geist und viel Gescbick:
Bom z' Rüni bis zum z' Mittag berrscbt
Die inn re Politik."

Docb nacb dem z' Mittag legt man sicb

Zuerst zur Rub' zumal:
Lullt sicb bebaglicb. babig dann

In Tugend und Moral.
Bon Züricb. Basel liest man viel
Und Scbrecklicbes aus Scbnäs*):
Wie mancber Mann zum Kabnrei wird

Und mancbe Grau zum Ras".
Man süblt sicb groß als Ebemann.
Kocbstebend überm Sumpf:
Bom z' Mittag bis zum z' Bieri ist

Die Tugend böcbster Trumps."

Beim z' Bieri liest man wiederum
Ergrimmt die Abendblätter:
Und siucbt. je nacb Neutralität.
Berscbied'ne Donnerwetter.
Man korrigiert den Kindenburg.
Greift selbst Lloyd Georg'n an
Und ricbtet militäriscb sicb

Meist nocb Strategemann.
Bespricbt den U"-Bootkrieg nocb klug
Und Sarrails Griecbensieg :

Bom z' Bieri bis zum z' Abig ist

taïaut xcillt der Weltenkrieg.

Und nacb dem z' Abig süblt man sicb.

Man gebt ins Nacbtlokai:
Ins Scbänzli oder Maulbeerbaum.

's sind beide gleicb neutral
Betracbtet indignierend sià
Gretcben" und «Blaue Maus".
Ia selbst ,Ma6ame la pressente"
Und spendet viel Applaus.
AIs Runstfreund man nocb bie und da

Sogar Bekanntscbast macbt:
Moral berrscbt nur bei Tageslicbt
Stets z' Bärn docb nicbt bei Racbt."

Wnlerflnk

Neugierige Irage
Wober bat nur die kieine Ballettratte den

märcbenkasten Scbmuck?"
..Aus Tausend und einer Racbt?""

Sk>.

Vie Schreibmaschine

In einem Zllrcber Berlag ist eine Bro-
scbllre von G. Unsicber erscbienen: Soll icb

eine Scbreibmascbine Kausen". Preis Sr. 1.

Die Sacbe bat mir eingeleucbtet. man soll sicb

ous allen Gebieten orientleren. Rur war là
im Zweifel, ob sicb der Preis von einem
Sranken aus die Broscbüre oder die
Scbreibmascbine bezog. Icb erkundigte micb vor-
sicbtig und vernabm zu meiner Bestürzung.
daß sicb der Preis aus die Broscbüre bezog.
Icb babe nun weder die Broscbüre nocb eine

Scbreibmascbine gekauft und bin also so klug
wie oorber. Immerbin gab mir die interes-
sante Srage Beranlassung. nocb andere Titel
aussindig zu macben. über die das Publikum
gewöbnlicb im Zweisei ist. Icb sucbe nun
einen Berleger sllr folgende Broscbllren zu
einem sranken:

Soll icb micb gebären lassen? Zeitgemäße

Ratscbläge sllr Ungedorene."
Soll icb micb auskängen? Bon einem

aiten. ersabrenen Seiler."
Soll icb ein Bad nebmen? Ratscbläge

eines Borsicbtigen."
Soll icb meine Scbwiegermutter lieben.

aucb wenn sie micb nicbt liebt?"
Soll icb meine Scbuster- Recbnung

bezabien?"

Soll icb nacb Kause geben?"
Soll icb ein Paar Stiesel Kausen?"
Soll icb eine Broscbüre Kausen?" etc. etc.
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